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Herren Kreisliga Gr. 2

SV Dirlammen 1963 : Spvgg.1951 HAS Heblos 
Freitag, 03.11.2023, 19:30 Uhr

Ruppel und Bernges bleiben gegen die Spvgg.1951 HAS 
Heblos ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Ruppel und Bernges konnte der SV Dirlammen 1963 das Heimspiel
gegen die Spvgg.1951 HAS Heblos in der Herren Kreisliga Gr. 2 mit 9:4 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Florian Bernges den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Ruppel / Philipp nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nicht ganz mithalten konnten
Rühl / Wrona, beim 5:11, 12:10, 4:11, 5:11 gegen Dix / Wolf, obwohl sie nicht komplett chancenlos
waren. Eher ungefährdet war dagegen der 3:0-Erfolg von Bernges / Brähler gegen Wolf / Möller. Das
war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Das
Einzel zwischen Mario Ruppel und Christian Wolf endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Ruppel endete. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Torsten Rühl gegen Sebastian Dix. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Achim Philipp beim 3:0 von
Alfred Wolf. Obwohl Florian Bernges fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich
gegen Jörg Wahl zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Bernges mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Christopher
Wrona war im Einzel gegen Rolf Schrötter nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Mit 3:1
hatte Frank Brähler im Spiel gegen Annkathrin Möller die Nase vorn. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 7:2. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Mario Ruppel im Spiel gegen Sebastian
Dix bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam
und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Nach
diesem Einzel steht Ruppel somit bei 6 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Dix ein 6:4 ausweist. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Torsten Rühl in der
Begegnung gegen Christian Wolf. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Damit hat Rühl nun ein 4:5 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Keinen Punkt beisteuern konnte Achim Philipp
im Spiel gegen Jörg Wahl, das 0:3 verloren ging. Nach diesem Einzel steht Philipp somit bei 5
Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Wahl ein 1:1 ausweist. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Florian Bernges überzeugte im Einzel
gegen Alfred Wolf, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Durch das Ergebnis in diesem Einzel
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:2 für Bernges und 1:9 für Wolf seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht der SV Dirlammen 1963 am 24.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV 1949 Rixfeld, während die Spvgg.1951 HAS Heblos am 17.11.2023 gegen den VfL
1919 Lauterbach II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Dirlammen 1963

Doppel: Ruppel / Philipp 1:0, Rühl / Wrona 0:1, Bernges / Brähler 1:0 
Einzel: M. Ruppel 2:0, T. Rühl 0:2, A. Philipp 1:1, F. Bernges 2:0, C. Wrona 1:0, F. Brähler 1:0 

 Spvgg.1951 HAS Heblos
Doppel: Dix / Wolf 1:0, Wahl / Schrötter 0:1, Wolf / Möller 0:1 
Einzel: S. Dix 1:1, C. Wolf 1:1, J. Wahl 1:1, A. Wolf 0:2, A. Möller 0:1, R. Schrötter 0:1


